






–

„Der Mensch< „A sun<



In der Masterarbeit zum Thema „Weg vom Eurozentrismus –

Perspektive< „Der

Vermessene Mensch< (Kraume, 2023) als Medium Film in der Oberstufe AHS (zehnte 

Dazu soll im ersten Kapitel mit dem Titel „Postkolonialismus: Eine Definition und die 

Hintergründe< erläutert werden, was Kolonialismus beziehungsweise Postkolonialismus 



„Wie?<

„Der Mensch<, „A sun<

„Der Mensch<

„(Post)Kolonialismus< (Surman, 2018, S. 183) sowie dessen Darstellung im Film vorgesehen. 



möglich, da die Lernenden nach der Bearbeitung des Films „Der vermessene Mensch< 

Thematik „Postkolonialismus und Eurozentrismus< durch den Einsatz von 



unterschiedlichen „Perspektiven, Traditionen an Themen wie Identität, Kultur und Macht 

heranzugehen<. Zudem ist die Erfassung von Postkolonialismus stets verbunden mit der 

„materialists< und „textualists< (Surman, 2018, S. 235 nach Hiddleston 2009) führt. Demnach 



setzen sich in diesem Zusammenhang auch mit der Habsburger9schen Fremdherrschaft über 

mithilfe wertender Begriffe und Darstellungen als sogenanntes „Othering< (Surman, S. 186) 



österreichische „Volk<, dem anderen, also dem polnischen „Volk<, gegenübergestellt wurde. 

„Schuld<,

„geschichtliche Wirklichkeit< und „Multiperspektivität< als auch die Rolle der 

genauer, wie diese zusammenhängen und was dadurch mit dem Begriff „Postkolonialität< 

verpflichtet und darf somit eine moralische Perspektive nicht einnehmen. „Historisches 

Unrecht< (Fischer, S. 171) muss als Resultat getrennt werden von „Geschichtlicher 

Wirklichkeit< als unvoreingenommene und von jeglicher Wertung getrennte Wissenschaft. 

dass die moralische Frage nach dem „historischen Unrecht< (Fischer, 2023, S. 171) in der 

„Schuld<

wissenschaftliche Erarbeitung geschehen, um der „historischen Wahrheit< durch deren 

auseinandersetzen. Dies wird in weiterer Folge mit dem Film „Der vermessene Mensch< 



„Namibia< „Orlam Gesellschaften< 





Bevölkerungsgruppen „Namibias< sahen. Als überlegene und in ihren eigenen Augen 





Im Jahre 1904 kam es schließlich zum Aufstand gegen die sogenannte „Schutzmacht<, 



„Herrenrasse< auftraten und

also Leutwein in „Elf Jahre als Gouverneur< (Leutwein, 1906, S. 183) die Lage zu seinen 



gemeinschaftlichen Vorstellung, indem er sagt: „Die Hereros sind nicht mehr deutsche 

Untertanen.< (Hodzic, 2023, S. 99 nach Trotha, 1904) Mit diesem Satz negiert er jegliche 

„Feigheit<,

Abwertung des Volkes verpackt. So fungiert diese „Feigheit<, die Trothas nennt, auch als 

Überlegenheit wird auch durch die Hervorhebung der eigenen Person „der große General des 

mächtigen Deutschen Kaisers< jeweils zu Beginn und Ende der Verlautbarung etabliert. Ein 

scheinbaren Verbrechen an deutschen Unterdrückern. Hier beschreibt er, dass sie „gemordet 

abgeschnitten< (Hodzic, 2023, S. 99 nach Trotha, 1904) hätten. Die Konsequenzen zeigt er 

„(...) zwingen<,

„(...) erschossen<, „(...) 

sie schießen<(Hodzic, 2023, S. 99 nach Trotha, 1904), sehen kann. (Hodzic, 2023, S. 99).





Tetzlaff8s

größte dieser Lager wurde „Haifischinsel< genannt und befand sich in der Lüderitzbucht. In 

Auch nachdem sich besonders Missionare gegen das Lager „Haifischinsel< (Hodzic, 2023, S. 



durch diesen Fokus ein sogenanntes „master narrative< kreiert, dass eine überlegene Macht 



nicht ins Auge gefasst und sind daher keinesfalls „integraler und zentraler Bestandteil der 

Deutschen Geschichte< (Grindel, 2014, S. 279). Dementsprechend wird hauptsächlich das 

„

und Beherrschte; Darstellung von Kolonialismus in geschichtskulturellen Produkten“ 



„Genozid< 

Kössler diskutiert in seinem Werk „A special Postcolonial and Transnational Relationship< 



„Versöhnung im weitersten Sinn nur stattfinden kann, wenn ein Konsens über die damaligen 

Missstände erreicht werden kann.< (Reinhard, 2016, S. 18).



ethnischer „Überlegenheit< führte der Umgang gegenüber den Herero und Nama zu 

Unterdrückung der Kolonie durch die „Schutztruppe< fungierte. (Hodzic, 2023, S. 161)

Südwestafrika stellt Fischer (2023, S. 171) die Frage nach der „historischen 

Gerechtigkeit<.

Manche sind der Auffassung, lediglich der „geschichtlichen Wirklichkeit< sollte die 



„geteilten Gedächtnisses<,

„Othering<

–



Der erste Bereich „Bildung und Qualifikation<, (Hurrelmann, S. 15) beschreibt die sowohl 

Der zweite Kompetenzbereich „Ablösen und neu binden< (Hurrelmann, 2022, S. 15), bezieht 

„Regenerieren und konsumieren< (Hurrelmann, 2022, S. 15) wiederum konzentriert sich auf 

in „klassischer< Manier mündlich von der Lehrperson vermittelt werden, fallen dabei in die 



Schließlich führt Hurrelmann (2022, S. 16) die „Orientierung und Partizipation< an. Dazu 

Lösung interpersoneller, kultureller, und politischer „Probleme< trainiert werden, um effektiv 

„

und ihre Auswirkungen auf Gesellschaft und Kultur“ 

„Generation Z<,



und „sozial Abgehängten und sich ausgegrenzt fühlenden< (Hurrelmann, 2022, S.18) 

vorherrschende didaktische Herangehensweise mit dem Eurozentrismus als „Normalnarrativ< 

der „Anderen< (Bernhard, 2024, 326) kritisch hinterfragen.





„emotionale, ästhetische, politische, kognitive, religiöse und weltanschauliche Dimension< 



Rüsen9s

gesellschaftlichen Kontext gesehen werden muss. Zu „Institutionen< zählen unter anderen 

Bildungseinrichtungen und Organisationen wie Museen, unter „Professionen< sind Personen 

Forscherinnen und Forscher gemeint und zu „Medien< zählt die breite Vielfalt an „Produkten 

und Dienstleistungen< (Lamprecht & Marschnig, 2022, S. 169).

die „Publika< genannt, die wiederum besagte Medien an die Öffentlichkeit bringen. Die 



„Erzählens<

lange Zeit „Erzählen< als unwissenschaftlich angesehen wurde, ist dies heute nicht mehr der 

„Erzählens<

„imaginativ<

„ästhetisch<, ganz im Sinne von Rüsen, „diskursiv< (1997, S. 57) und spreche in ihrer 

Umsetzung Gegensätze und variierende Perspektiven an, sie sei „simulativ<, also eine 

für kontemporäre Handlungen herangezogen wird. Außerdem sei sie „didaktisch< und gibt 

„wissenschaftlich<, was der Profession der Forscherinnen und Forscher nach Lamprecht und 

als „unkorrekt<, da oftmals schlichtweg falsche Information geteilt wird, oder korrekte 

„Film<

„Subjektorientierung – – Kompetenzorientierung<. Des



geschichtlichen „Wirklichkeit< gesehen werden dürfen, da durch die verschiedenen 

vergangener „Wirklichkeit< stellen kann. (Heuer, 2013, S. 317).

„Zeitgeschichte<

Perspektiven auf Vergangenes benötigt, um „historisches Lernen< (Heuer, 2013, S. 318) zu 

Ganz unter dem von Heuer definierten Motto „History Sells< (2013, S. 319), wird Geschichte 



„Manifestation Geschichtskultur<

mit den Lernenden deshalb eine immanente Filmanalyse und zusätzlich eine „Analyse der 

Aushandlungsprozesse<

Darstellung und historischer „Wirklichkeit< herausgefiltert werden, denn wenngleich 





„Der Mensch< „A sun<

Bei dem Medium handelt es sich um den Spielfilm „Der Vermessene Mensch< oder in 

„A Sun<

Produktion von Thomas Kufus unter dem Banner von „Zero One Film<, einer deutschen 

Historienfilm erstmals 2023 bei der Berlinale veröffentlicht. Außerdem erhielt „Der 

Vermessene Mensch< den Deutschen Filmpreis 2023 in der Kategorie bestes Szenenbild. 

„besonders wertvoll< (Deutsche Film

„Gäste<





das Arbeitslager „Haifischinsel<. Im Lagerverzeichnis sind viele Herero und Nama gelistet, 

Der Film „Der Vermessene Mensch< (Kraume, 2023) gibt uns einen Einblick in die dunkle 



Der Professor lässt die Schädel dann im Auditorium durchgeben, mit dem Kommentar „Die 

beißen ja nicht mehr<, was zu allgemeinem Gelächter führt. In diesem kurzen

die das Hantieren mit menschlichen Schädeln, zumal solchen von als „minder entwickelt< 



sagt scheinbar zum Schädel selbst „San oder Frage<

00:05:33). Damit wird auf das Stück „Hamlet< von William Shakespeare angespielt.

Zugehörigkeit zur „überlegenen Rasse< nach dem sozialdarwinistischen Prinzip kundzutun. 

Berechtigung hat zu existieren. Mit dem Stück „Hamlet< im Hinterkopf deutet er zudem die 

Veränderung des Originalzitats von „Sein oder nicht sein< (Hamlet) zu „San oder nicht San<, 

das Selbstverständnis jener, die sich als „überlegene< Menschen sehen. Als auserwählte und 



„Kunstobjekt<



zwischen lebendigem und nicht lebendigem „Exponat<. Wie sich auch später im Film der 

„ausgestellten< Herero begeistert nach Luft schnappt und sich aufgeregt einen Weg durch die 

„Deutschen Kolonial Ausstellung<. Die Flaggen Deutsch

„Deutsch< „Kolonial<





Prägnant ist jedoch in trotzdem die Visualisierung des „Otherings<, nach Schulze (2018). 

Eigenen als „besser< als das Fremde. In dieser Szene ist besonders die

„Gästen<

„Kunouje, sag dem alten Mann mit dem Tierfell, dass er unser Köpfe nicht vermessen 

Behandlung nicht zustimme.“ (Kraume, 2023, 00:08:33

„Nein.< (Kraume,



bereits früher erkennbar, als Professor Waldstätten sie vorstellt und sagt „Da sind ja unsere ... 

Gäste< (Kraume, 2023, 00:07:48). Durch die sehr bewusst eingebaute Pause vor dem Wort 

klar, dass der Begriff „Gäste< nicht mit der Rolle übereinstimmt, die die Menschen aus 

„Gäste< „Gefangene< 

„Sohn Maharero<,

das er als „minderwertig< einstuft. Wie weit dies geht, zeigt sich wenige Sekunden vor der 

„Gästen<



einen Sprecher der Gruppe, die er selbst als „unterentwickelt<, zu bevormundend wie Kinder, 

Umgang mit „Rassen< die nicht den damaligen Idealen entsprechen, omnipräsent. (Kraume, 







nicht länger „deutsche Untertanen< (Der Vermessene Mensch, 00:56:27) und entreißt somit 

eingenommenem Land zu vertreiben. Explizit heißt es im Film: „Das Volk der Herero muss 

jedoch das Land verlassen.< (Kraume, 2023, 00:57:11). In dem Wissen, dass eine 

„Wert< dieser Menschen aus, der als minder durch die Rassentheorie bestimmt wurde. Das 

geschieht nicht nur durch die Vertreibung in die Wüste, sondern sie werden „mit und ohne 

Gewehr erschossen<, und er „nehme keine Weiber und Kinder mehr auf< sondern „treibe sie 

zurück zu ihrem Volk<, wie Van Trotha droht. Diese Brutalität und ihre explizite Nennung 

schreibt den Stämmen außerdem negative Attribute zu, wie „Feigheit<, da sie nicht länger 

kämpfen. Auch hier ist eine Wahrnehmung der indigenen Bevölkerung als „schlechter< klar 

„Haifischinsel< spielt,

„Die



das.<

„Manchmal gibt es Theater, wenn die Frauen ihre eigenen Verwandten bearbeiten müssen.< 

Begriff „Theater< wird eine Inszenierung oder etwas Übertriebenen angedeutet. Aus der 

„Theater<.

der Gefangenen möglich. Das „Othering< (Schulze, 2018, S. 233) das zuvor in dieser

„Das doch!<, 



„General eindeutig<.

wird diese Handlung weiters, da es sich bei den Zivilistinnen und Zivilisten um „den Feind< 



doch gerettet sind sie dadurch nicht. „Immerhin muss sie jetzt nicht verdursten, wie die 

anderen<, meint der Oberleutnant zu Hoffmann und hält ihm die Patronenhülse des tödlichen 



„Die

uns.<

„überlegene<

„unterlegen< Menschen zentrale Themen des Films „Der Vermessene Mensch< sind. Sie sind, 



„überlegene< Menschen im Recht sahen, andere auszubeuten, oder in Deutschland, wo 



„was 

hat.< (Pass, 2024, S. 1). Außerdem sollen sie „den Zusammenhang zwischen historischer 

der Kolonialherren< (Pass, 2024, S. 1) verstehen. Die Schülerinnen und Schüler sollen sich 

zudem „kritisch mit dem deutschsprachigen Kolonialerbe auseinandersetzen und sich im 

Diskurs positionieren< (Pass, 2024, S.1) können. Zusammengefasst kann gesagt werden, dass 

ein Erstreben der „shared history< vermittelt werden soll, durch das Grundwerte wie die 

der Auseinandersetzung mit dem Thema „Deutsch Südwestafrika< mithilfe des Films „Der 

Vermessene Mensch<(Kraume, 2023) dargebracht werden soll.

„Südwestafrika<.

Durch diese Herangehensweise werden das im Lehrplan vorgesehenen Modul „Begegnungen 

zwischen dem Eigenen und dem Fremden< der siebten Schulstufe aber auch das 



Im Lehrplan der Oberstufe lautet die Themenbezeichnung „Vom Beginn der Neuzeit bis zum 

Gegenwartsphänomenen<

Bedeutung. Hier wird die Notwendigkeit zur „Erlangung eines reflektierten und (selbst)

Politikbewusstseins<



die Website „Mentimeter< eine Umfrage kreiert. Die Lernenden müssen über ihre eigenen 

„Kolonien<

„Kolonialismus<

Teams versuchen sollen, die Leitfragen zu beantworten: „Gab es deutschsprachigen 

wo?<

„Schutzgebietes< werden auch die damit einhergehenden negativen

Bevölkerung angeführt. Zu denen zählen die „Verwestlichung< der gesellschaftlichen 



„Der

Mensch< (Kraume, 2023) vorgestellt, was einen Überblick über die Handlung und der 

„Gästen< und Waldstätten mit seinen Studenten mit 

Dementsprechend lautet die Leitfrage zu diesem Filmausschnitt: „Wie wird die indigene 

Bevölkerung „Deutsch Südwestafrikas< von den Europäern und Europäerinnen gesehen? 

Die Leitfrage für diese etwa dreiminütige Szene lautet: „Wie wird von Seiten der 

Eindrücke.< „Sammle<



des „Selbstständigen Arbeitens< (Teml 

selbst nicht aufgefallen ist. Dies fungiert als „Kontroll Phase< (Teml &

„Colonialwaren Laden<,

„drei – Augsburg< (Amnesty

Foto der Berliner „Mohrenstraße< (Tagesspiegel, 2023, September 10). In einer kurzen 

und sie vor dem Hintergrund der Frage „Was haben diese Bilder mit Kolonialismus zu tun?<, 

Beeinflussung des Klassenkomplexes möglich ist, und die Lernenden eine „Post

Activity< (ZSL, 2004) zur Festigung der erlangten Kenntnisse durchführen. Für dieses 



„Sklaverei<

„Mentimeter<

sehr positive Entwicklung nahm vor allem die Phase der „Selbstständigen Arbeitszeit< (Teml 



dadurch die Forschungsfrage beantwortet werden, wie „Der Vermessene Mensch< (Kraume, 



wurde das Medium „Film< durch „Der Vermessene Mensch< (Kraume, 2023) in das Konzept 

zuvor mit dem Thema „Unterdrückung durch europäische Mächte< gearbeitet. Die 

großes Interesse am Fach Geschichte haben, da sich 12 von 16 Antworten zwischen „eher 

großem Interesse< und „sehr starkes Interesse< aufteilten. Dieses Interesse gilt auch 

ihr Interesse als „nicht vorhanden< angaben. Auch das Vorwissen wurde abgefragt und 13 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer gaben an, „einiges< oder „viel< bereits zu wissen.

von Bildung ausschließlich als wichtig („eher schon< und „absolut wichtig<) beschrieben 

„Lehre<

gewählt wurde, ebenso wie „Studiumsabschluss< Antworten, gefolgt von „Matura<



„MAXQDA<

Erfassung über „Mentimeter<



„Content Analysis< eingebunden werden. Hier werden Kategorien auch ohne den 

„Ethnografic Content Analysis<

Außerdem wird laut der „Thematic

Analysis< (Mayring & Fenzel, 2019) wieder induktiv aus dem Text erarbeitet, was die 

Zusammenfassung, die signifikanten Stellen übersichtlich formuliert und filtert. Kuckartz8 



„MAXQDA<

an die durchgeführte Stunde zum Thema „(Post)Kolonialismus und Deutsch Südwestafrika< 

antikoloniale Perspektive vermitteln, wie beispielsweise „Kolonialismus< selbst, oder auch 

Gruppen mit sich bringen, wie das Wort „Rassismus<. Letzteres wurde nicht zuletzt aufgrund 

„Aufarbeitung<,

„schrecklich<

„grausam<.

Dementsprechend wurde als Interessensgebiet oder Thema, die Bezeichnung „kritische 

Perspektive< formuliert. Des Weiteren, wurden aus den 25 auffälligen Wörtern drei 

„Kolonialismus<, „Rassismus<, „Ungerechtigkeit<,



„Wunden<, „Verbrechen<, „Schaden< „Ausbeutung<, „Genozid< und „Völkermord< während 

die handlungsorientierten Nomen „Aufarbeitung<, „Entschuldigung< und „Verantwortung< 

„demütigend<, „verherrlicht<,

„beschämend<, „schockierend<, „verabscheuend<, „unwürdig<, „schlimm<, „schrecklich<,

„grausam<, „dunkel<.

„MAXQDA<



„Genozid<, „Problem<, „beschämend<, „demütigend<,

„schlimm<, „schock(ierend)<, „unwürdig<, „verabscheuend<, „unzureichend<

„verherrlicht<. „Aufarbeitung<,

„Kolonialismus< „Völkermord<.

„dunkle< „Verbrechen<.



„Verbrechen“

Texte kommt der Code „Verbrechen< vor. Der beigelegte

Programms „MAXQDA< (VERBI Software, 2021). 

„damals< oder „in dieser Zeit<, wie sie in Zeile 61 und 63

die Aufgabe im Hinblick auf das Thema „(Post)Kolonialismus und Deutsch Südwestafrika< 

gestellt wurde, lassen sich Indikatoren wie „diese<, wie auch in Zeile 61 und 66, auf den 

„westliche Verbrechen< und „koloniale Verbrechen< genannt werden. Die einzige nicht 



„dunkle“

„dunkle<

„Abschnitt<, „Kapitel<

„Seite<

miteinbezogen, sodass lediglich die Basis „dunkle< als Hinweis auf kritische Perspektive 

Durch die Verwendung des Wortes „dunkel< wird im Sprachgebrauch üblicherweise etwas 

„Aufarbeitung“

Dies bringt uns zum Begriff „Aufarbeitung<, der mit 36,36% ebenfalls in einer Vielzahl der 



Ereignisse. Dies wird sogar explizit genannt, wie in Zeile 6 beschrieben steht: „Aufarbeitung 

und kritische Auseinandersetzung< (Pass, 2024, Essay 3).

Dieser tabellarische Ausschnitt zeigt auch, dass wiederholt die „Aufarbeitung<

Essay 6) und „Verbrechen< (Pass, 2024, Essay 9)in Kombination vorkommen (siehe Zeile 3 

„Kolonialismus“

Der Code „Kolonialismus< wurde, wie erwähnt auf Basis der postkolonialen Theorie mit als 

in den Zeilen 34 und 35 (Abb. 6) von den „Schatten< (Pass, 2024, Essay 6) und den „dunklen 

Seiten des deutschen Kolonialismus< (Pass, 2024, Essay 8) gesprochen und somit ein klares 

„Verwurzelung Lehrplan<

Essay 2) und „den Begriff Kolonialismus< (Pass, 2024, Essay 5) nur gemutmaßt werden, wie 

Anzahl an „Aspekten< (Pass, 2024, Essay 5) die Rede ist, spricht die Mehrheit dieser 



„Völkermord“

„Völkermord< „MAXQDA<

Software, 2021) erkannt. Ebenso wie der Code „dunkle< wurde durch Lemma

„Völkermord<

„kritischen Perspektive<,

„Der

Armeniern 1915/16 als solchen zu bezeichnen.“ (Pass, 2024, Essay 1)

„Begriff Völkermords< „nicht



anwendbar< gesprochen wird, ist dies aus der Sicht des „deutschen Staates< gemeint, der in 

weiterer Folge angeprangert und als „ironisch< in ihrer „Argumentation< beschrieben wird. 

Südwestafrika, trägt der Begriff „Völkermord< wie in der Kodierung vorgesehen zu 

Verwendung des Codes „Völkermord< auf die

„Entschuldigung“

Texte kommt der Code „Entschuldigung< ebenso in einigen Essays vor. Dies 

stärkere Positionierung mit dem Verb „verdienen<. Dadurch zeigt die Schülerin oder der 

„Entschädigung<



dass „keine Anerkennung und keine Entschuldigung es wieder gut macht< (Pass, 2024, Essay 

„grausam“

„grausam<

handelt. So wird diese Phase der Geschichte in Zeile 27 (Abb. 9) als nicht nur „grausam< 

sondern auch „demütigend< beschrieben, in Zeile 28 (Abb. 9) als „grausam(er) Aspekt der 

Geschichte<

„grausamen Dingen<

wird von einer spezifischen grausamen Tat gesprochen, respektive dem „Völkermord (...) im 

heutigen Namibia< (Pass, 2024, Essay 10). Die kritische Perspektive auf diesen Teil der 

„grausam< 

„Gauen< oder „Gräuel<, die mit Gewalt einhergehen. Dieses Bewusstsein weist auf eine 

„Unterdrückung“

„Unterdrückung<



„Verschuldung,

Unterdrückung, Zwangsarbeit< (Pass, 2024, Essay 6) gesprochen. Wichtig ist hier zu wissen, 

mit „Ausbeutung< und „Verbrechen< (Pass, 2024, Essay 5) auf. In Zeile 54 (Abb. 10) wird er 

gemeinsam mit „Brutalität< (Pass, 2024, Essay 8) erwähnt. Um einen Hinweis auf den 

„schrecklich“

Im Vergleich zur Kodierung „grausam< verhält sich „schrecklich< recht ähnlich. Durch den 

einer ideologischen Haltung der Diskriminierung in Form von „Rassismus< direkt 

angesprochen wird. Spannend ist auch, dass in Zeile 47 indirekt der gezeigte Film „Der 

Mensch<(Kraume, „schrecklich

hören< geschrieben steht. Nachdem dies der Großteil des visuellen und auditiven Inputs war, 

„schrecklich<

„Es ist wichtig zu wissen, was damals passiert ist. Denn natürlich ist es schrecklich, 

aber wenn man es versucht „geheim“ zu halten, gibt es keine Garantie, die sagt, dass 

so etwas nicht noch einmal vorfällt.“ (Pass, 2024, Essay 11)



„beschämend<

„unzureichend<

„unzureichend<

„beschämend<.

Der Code „demütigend< reiht sich in die Liste

„grausam<



und den Umgang mit der „indigene(n) Bevölkerung< (Pass, 2024, Essay 1) anspricht, wird 

„Rassismus< hingegen unterscheidet sich stark von dieser Verwendung, da es sich zunächst 

„schrecklich<,

„grausam<, „leider< und „Problem< (Pass, 2024, Essay 5&7) ein persönlicher Standpunkt 

„Schaden< „indigenen Bevölkerung<

in der Formulierung „nicht mehr rückgängig zu machen< (Pass, 2024, Essay 4) herauslesen 

„schlimm<, „schock(ierend)<, „unwürdig< „verabscheuend< 

nach denselben Gesichtspunkten wie „beschämend< und „demütigend< zu betrachten. Der 

„Der Mensch<

da diese „schockierend< gewirkt haben. Außerdem sticht Zeile 10 ins Auge, da hier eine 

„unwürdig<,

„verabscheuend<



Um die Wirkung des Begriffs „verherrlicht< zu verstehen, soll erneut mehr des betreffenden 

„Weiters

hat.“

Dadurch wird verständlicher dargestellt, dass der „verherrliche< Aspekt die Zeit der 

„Leider<

Abschließend gilt es den Code „Wunden< genauer zu leuchten. Auffallend ist, dass die 

Essays (Pass, 2024, Essays 3&4) stammen. Beide verwenden die Phrase „tiefe Wunden 

hinterlassen< und beziehen dies auf die „namibische Gesellschaft<. Hier wird wieder eine 



eine Umfrage statt, die über „Mentimeter< durchgeführt wurde. Dabei sollten die Lernenden 

„Kolonialismus<



„Mentimeter“

„Imperialismus< angeführt wurde. Außerdem wurden sowohl Afrika als auch Amerika sofort 

genannt wird, wie in dem Beitrag „die gewaltsame Besetzung von Überseegebieten (v.a. am 

amerikanischen Kontinent) durch Europäer (...)< (Abb. 14) nachzulesen ist. Dies gibt auch 

Deutschland als Kolonialherrschaft indirekt genannt wurde, wie die Antwort „France, Britain, 

countries< (Abb. 14) zeigt.

„schlecht ging<(Abb.

„Sklaverei folgen<

Südwestafrika. Es muss jedoch beachtet werden, dass die Gewalt, „Vertreibung und 

Ermordung der Ureinwohner< sehr wohl genannt wurde, wenn auch mit Hinweis auf die 



„Unterdrückung< und im weitesten Sinne „Kolonien< beziehungsweise „Kolonialzeit<. 

negativer Konnotation, wie sie in den Essays vorkommen. Auf „Mentimeter< wurden 

beispielsweise „schlecht< und „gewaltsam< verwendet, während nach der Einheit „schlimm< 

und „grausam<. Parallelen sind folglich erkennbar. Es besteht allerdings ein deutlicher 

Einheit und nach der Bearbeitung des Themas durch Filmszenen aus „Der Vermessene 

Mensch<. Selbstverständlich hängt das mit den jeweiligen Aufgabenstellungen und dem dafür 

ihre Funktion als solche durch die detaillierte „content analysis< (Neuendorf, 2002) bewiesen. 

„Verbrechen< mit einer absoluten Häufigkeit von 8, und „Völkermord< mit einer absoluten 

„schrecklich< anzuführen, die durch die Kontexte wie „Auch in unserer heutigen Gesellschaft 

mehr< „Es



passiert ist mit den Menschen nur weil wie eine andere Hautfarbe haben<, an kritischer 

„schrecklich<, „schlimm<, „schock(ierend), „grausam<, „dunkel<, „demütigend<,

„verabscheuend<, „unwürdig< und „unzureichend<.

„ kann.<

„grausamen Völkermord< die Rede ist. In anderen Beispielen kommen Kombinationen aus 

Satzstruktur vor. „Denn natürlich ist es schrecklich,(...)< (Essay 11,2024), oder auch „dieser 

Geschichte< „es< „dieser 

„Mich Geschichte.<

Beispiele genauer analysiert, darunter aus Essay 1, wo von einem „beschämenden< Umgang 

„Schaden<, „indigene Bevölkerung<



„Die (...)<



„Wahrheit<

„Der 

Vermessene Mensch< betrachtet werden. Es wurde anhand einer Filmanalyse die 



durch die Degradierung als Versuchsobjekte, die Behandlung als „minderwertige Menschen< 

„Der Mensch< 

Unterricht. „Der Vermessene Mensch< sollte zur Förderung einer kritischen Reflexion der 

„grausam< „schrecklich<

„Kolonialismus<

„Der Mensch<



„Der Mensch<

einzugehen. Nachdem hier der Fokus auf dem Film „Der Vermessene Mensch< und den darin 

Diese Arbeit jedoch hat eine Stundenplanung dargeboten, wie durch den Einsatz von „Der 

Mensch<



 

–

– –

„Provinzialisierung<

http://www.politischebildung.com/
http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/debatten/kolonialismus-egon-




–

„Drei Mohren<

–

http://www.openpetition.de/petition/online/umbennenung-des-hotels-drei-


–

artist9s scope.=

–

https://www.mentimeter.com/de


– –

–

–

http://www.tagesspiegel.de/berlin/nach-urteil-des-verwaltungsgerichts-umbenennung-der-
http://www.maxqda.com/




“



"Genozid<









„ Negerbrot< „Mohrenkopf"

die Deutschen in den „Schutzgebieten" getan haben. Ob sie aber wissen was alles wirklich dort 

Nicht ohne Grund lautet einer der wichtigsten Grundsätze im Grundgesetz: „ Die Würde des



„geheim<





●
●
●
●
●
●
●
●
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●
●
●
●
●
●
●
●
●
●
●
●





„Süd West“



„Kolonialherrschaft Schuld“

•
•

•

•
•
•

• „Der Mensch“
•
• „Koloniales Erbe“



•  
•  

•
•
•
•

–

„Kolonien/Kolonialismus“

„PRE activity“

http://www.sueddeutsche.de/bayern/augsburg-rassismus-hotel-mohren-debatte-1.4990442
http://www.hellozurich.ch/de/spot/schwarzenbach-kolonialwaren.html
http://www.spiegel.de/geschichte/die-ganze-deutsche-gesellschaft-profitierte-von-der-ausbeutung-a-b47b4c3a-
http://www.menti.com/alqoyjp7n88i


„I“



„Der vermessene Mensch“ angesehen. Die 

1.1. Wie wird die indigene Bevölkerung „Süd
Afrikas“

„Der Mensch“ 

„ activity“

„Der Mensch“

„Koloniales Erbe“



„Hausübung“ 

„POST activity“



http://www.bpb.de/shop/zeitschriften/izpb/europa-zwischen-kolonialismus-und-dekolonisierung-338/283652/karten/


„Koloniales Erbe“



„Süd Afrikas“






























